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CSU-Stadtratsfraktion Erlangen, Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 

Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
Rathaus 
91052 Erlangen 

23. Juni 2014/AB 

Antrag 
hier: „Pinnadeln“ von Isi Kunath 

Gesprächsaufnahme mit dem Sponsor Firma REHAU 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

erst über eine Pressemitteilung in den Erlanger Nachrichten hat die Firma REHAU – Sponsor der 2002 
von der Künstlerin Isi Kunath gefertigten „Pinnadeln“ zur Kennzeichnung historischer Orte in Erlangen – 
von der beabsichtigten Entfernung der Pinnadeln im Herbst erfahren. 
 
In einem Ende Mai geführten Telefonat mit der kulturpolitischen Sprecherin der CSU und in einem 
Schreiben vom 10. Juni 2014 drücken die Firmenvertreter Herr Gmöhling und Herr Hückel ihre 
Betroffenheit und ihr Bedauern darüber aus, als Sponsoren und Instandsetzer der „Pinnadeln“ nicht 
informiert und in die Diskussion mit einbezogen worden zu sein, bieten aber gleichzeitig ihre 
Gesprächsbereitschaft an. 
 
In der Zwischenzeit hat die Firma REHAU eine Bestandsaufnahme über den Zustand aller Infotafeln und 
der „Pinnadeln“ durchgeführt und eine Schadensliste mit Bildern vorgelegt. Die Vertreter der Firma 
REHAU bieten an, sich mit 10.000 Euro an der Wiederherstellung der Bodentafeln und der Reinigung der 
Pinnadeln zu beteiligen, wenn sichergestellt wird, dass diese mindestens weitere 3 Jahre das Stadtbild 
von Erlangen bereichern. 
 
Auch in einer Online-Abstimmung der Erlanger Nachrichten hat sich eine große Mehrheit der Bürger für 
ein Verbleiben der „Pinnadeln“ ausgesprochen. 
 
Wir beantragen, so schnell wie möglich ein gemeinsames Gespräch mit Vertretern der Firma REHAU, 
der Verwaltung, der Kunstkommission und der Fraktionen zu führen, um zu einer für alle Beteiligten 
einvernehmlichen Lösung zu kommen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

  
Birgitt Aßmus Gabriele Kopper 
Fraktionsvorsitzende stv. Fraktionsvorsitzende 
 Sprecherin für Kultur 
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